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Am Anfang steht die Prävention – Krisenmanagement in der Schule 
„Hinsehen und Handeln. Krisenmanagement und Prävention“, Publikation des Ministeriums für 
Schule und Weiterbildung NRW, Beilage SCHULE NRW, Amtsblatt des Ministeriums für Schule 
und Weiterbildung, Düsseldorf, Ausgabe Januar 2010 
 

Die neue Publikation des Schulministeriums NRW „Hinsehen und Handeln. Krisenmanagement und Prävention“ 

dient der Prävention und Bewältigung von schulischen Krisenfällen. Ihr vorrangiges Ziel ist es, die 

Handlungsfähigkeit der Schulen in solchen Akutsituationen zu erhöhen.  

Ein wichtiger Handlungsbereich ist neben der Prävention der frühzeitige Aufbau eines schulischen 

Krisenteams. Zu den Aufgaben eines Krisenteams gehören u.a. die Entwicklung eines 

Gewaltpräventionskonzeptes, die Auseinandersetzung mit Notfallplänen verbunden mit der Vorstellung im 

Kollegium, die Erstellung einer Liste mit Kontaktadressen von Kooperationspartnern, die Koordination des 

Krisenmanagements im Ernstfall und die Begleitung der Schulgemeinschaft nach Krisen. Die interne und 

externe Kooperation des Krisenteams soll die Entscheidungs- und Handlungsfähigkeit der Schulleitung in 

Notfällen fördern. 

Besonders praxisbezogen ist die Schritt-für-Schritt-Handlungsanweisung für Schulen, um in Krisenfällen 

adäquat reagieren zu können. Auch für die mit so genannten „Amokläufen“ zwangsläufig verbundene 

Konfrontation mit Vertreterinnen und Vertretern von Presse, Radio und Fernsehen gibt die Publikation hilfreiche 

Empfehlungen. Das Schulministerium informiert zudem über das Netzwerk für schulpsychologische 

Krisenintervention. Ein Landesteam von Schulpsychologinnen und -psychologen unterstützt die Schulen nach 

einem traumatischen Ereignis auf verschiedenen Interventions- und Nachsorgeebenen. 

Als Grundhaltung in der Schulgemeinschaft regt die Publikation eine „Kultur des Hinsehens, der 

Aufmerksamkeit und Anteilnahme“ an. Nur so können junge Menschen, die sich in einer persönlichen Krise 

befinden, in ihrer aktuellen Hilfsbedürftigkeit wahrgenommen und frühzeitig unterstützt werden. Ein 

vertrauensvolles, empathisches und wertschätzendes Schulklima, verbunden mit der Entwicklung von 

Sozialkompetenz, gehört zu den wichtigsten Aspekten schulischer Prävention. 

Die Publikation „Hinsehen und Handeln. Krisenmanagement und Prävention“ liegt dem Amtsblatt des 

Schulministeriums NRW „SCHULE NRW“, Ausgabe Januar 2010, bei. Sie kann außerdem auf der Internetseite 

des Ministeriums kostenlos bestellt werden und steht dort auch zum Download bereit: Auf 

www.schulministerium.nrw.de klicken Sie dazu den Bereich „Publikationen“ an. 
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